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Themen, die uns betreffen

Bad Haller Kurier – Dezember 2009

Bad Haller Kurier: 
Die Kurstadt Bad Hall 
kann erstmals das Budget 
des ordentlichen Haus-
haltes für 2009 nicht aus-
gleichen. Deshalb sind 
seitens der Gemeinde für 
das kommende Jahr 2010 
einscheidende Einspa-
rungsmaßnahmen an-
gekündigt worden. Was  
wurde unternommen?

Bürgermeister Schöndorfer: Bei der Erstellung des 
Budgets für den ordentlichen Haushalt wurden alle di-
rekt und rasch beeinflussbaren Einsparungsmaßnah-
men umgesetzt. Der ordentliche Haushalt für das Jahr 
2010 beträgt rund zehn Millionen Euro. Hier ist es ge-
lungen rund 125.000,– Euro an Kosten zu reduzieren. 
Aber trotz dieser Maßnahmen beträgt der Abgang noch 
immer rund 150.000,– Euro.

BHK: Wo wurden diese Einsparungsmaßnahmen ge-
setzt?

Bgm.: Überall dort, wo wir die Einnahmen und Aus-
gaben direkt steuern können und müssen. Ein Beispiel 
sind die Wasser- und Kanalgebühren. Diese mussten 
wir an das vom Land OÖ vorgegebene Niveau anheben. 
Auch bei den Dienstleistungen des Wirtschaftshofes zB. 
bei Veranstaltungen an Wochenenden und Feiertagen 
wurden Abstriche gemacht. Diese Maßnahmen bringen 
weiters etwa 30.000,– Euro.

BHK: Wurde überall so durchgegriffen? 

Bgm.: Nein, bei bereits zugesicherten Beträgen, zB bei 
Vereinsförderungen, wurden keine Abstriche gemacht. 
Ebenso nicht in den Bereichen Soziales und Familie. 
Auch die Kulturveranstaltungen werden im kommen-
den Jahr wie geplant weitergeführt.

BHK: Wie kam es eigentlich zu diesen Fehlbeträgen im 
ordentlichen Haushalt?

Bgm.: Die Wirtschaftkrise macht sich auch hier be-
merkbar. Ein Beispiel sind die rückläufigen Kommunal-
abgaben der Betriebe und geringere Ertragsanteile des 
Bundes, und das bei ständig steigenden Kosten.

BHK: Ein ständig eingefordertes Thema ist die Einset-
zung eines Streetworkers für die Jugendlichen.
Wie geht es jetzt damit weiter?

Bgm.: In der Tat ist dies ein Thema, das den Gemein-
derat schon lange beschäftigt und uns ein großes An-
liegen ist. Der Familienausschuss hat sich schon damit 
befasst und ein erstes Projekt wird im Frühjahr gestar-
tet werden.

BHK: Wie sieht es mit der geplanen Renovierung der 
Volksschule aus? Immerhin ist das Kerngebäude schon 
über 100 Jahre alt und auch die Umbauten sind vor gut 
15 Jahren geschehen.

Bgm.: Die Arbeiten dafür werden im Jahr 2011 begin-
nen. Seitens des Landes Oberösterreich gibt es eine kon-
krete Zusage dafür durch Landesrat Stockinger.

BHK: Herr Bürgermeister, welche Projekte werden im 
kommenden Jahr verwirklicht?

Bgm.: Der Radweg Bad Hall-Rohr wird im kommenden 
Jahr errichtet. Es ist dies ein Gemeinschaftsprojekt von 
Rohr und Bad Hall. Die anstehenden weiteren Projekte 
und hier vordringlich das Verkehrskonzept, werden in 
der Analyse und Planung soweit abgeschlossen, dass je-
derzeit nach Freigabe von Geldern mit der Realisierung 
begonnen werden kann.

BHK: Wie sieht es mit speziellen Angeboten für die
Jugend aus?

Bgm.: Auf Grund der günstigen Temperaturen wurde 
vor einigem Tagen hinter dem ehemaligen Gewerk-
schaftsheim in der Linzer Straße ein Natur-Eislaufplatz 
angelegt. Dieser steht ab sofort ausschließlich den Eis-
läufern zur Verfügung.

Herr Bürgermeister, wir danken für das Gespräch

  Bürgermeister Harald Schöndorfer im Gespräch
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Die „Nuller-Jahre“ sind 
vorbei und voller 

Spannung blicken wir in 
die nächste Dekade. Was 
sie uns wohl bringen mag?   
Positives und Negatives 
macht sich jetzt schon be-
merkbar. Positiv ist, dass 
immer mehr Firmen die 
Attraktivität des Bad Haller 
Kuriers für Werbezwecke 
entdecken und somit nicht 
nur mein Team und ich eine 
Bestätigung für die gute Ar-
beit haben, sondern auch 
die heimische Wirtschaft 
ihre Vorteile daraus zieht. 
Das neugestaltete Eurother-
menRessort zeigt auch, dass 
Herr und Frau Österreicher 
nicht nur vom Urlaub in 
der Südsee träumen, son-
dern auch vermehrt das at-
traktive Angebot in unserer 
schönen Kurstadt genießen.  
Leider sieht es im Geld-
börserl der Stadtgemein-
de nicht so rosig aus. Jaja, 
schon der Volksmund sagt 
„Beim Geld hört die Freund-
schaft auf“. Dennoch hier 
ein paar kleine Anregun-
gen: Alljährlich dröhnen 
am „Tag der Arbeit“ un-
zählige Edelmotorräder 

durch Bad Hall und natür-
lich säumen auch zahlrei-
che „Standl“ den Stadtplatz. 
Warum hier nicht, ange-
sichts der beträchtlichen 
Einnahmen, einen kräfti-
gen Obulus für zB. die enor-
men Leistungen der Bad 
Haller „Heinzelmännchen 
des Bauhofes“ einfordern?  
Ebenso würde sich das 
Sparschweindl des neu-
en Bürgermeisters freuen, 
wenn auch beim Weih-
nachtsmarkt – angesichts 
der guten steuerfreien Um-
sätze – jeder Aussteller ei-
nen ansehnlichen Beitrag 
für das Allgemeinwohl leis-
ten würde. Punsch trinken 
für den „Gemeindefrieden“, 
dann schmeckt es beson-
ders gut!

Doch lassen wir uns über-
raschen, was uns das neue 
Jahr bringt. Zum Abschluss 
möchte ich Ihnen im Na-
men des gesamten Teams 
besinnliche Weihnach-
ten wünschen und für das 
neue Jahr 2010 viel Glück 
und Erfolg.

       Ihr Georg Rauh

Liebe Leserinnen und Leser!

In der November-Ausgabe 
haben wir auf Seite 4 mit 

der Bezeichnung „Der neu 
gewählte Bad Haller Ge-
meinderat“ irrtümlich ein 
falsches Foto abgedruckt.

Es zeigt nicht den Gemein-
derat, sondern die SPÖ-
Fraktion. Wir möchten 
uns für diesen Fehler in al-
ler Form entschuldigen.

Richtigstellung

Das Bad Haller Führungstrio: Bürgermeister Harald Schöndorfer mit 
den Vizebürgermeistern Mag. Bernhard Ruf und Walter Rauch
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Die Tourismusregi-
on Bad Hall Krems-

münster hat einen neu-
en Vorsitzenden. Manfred 
Rabko (45), Leiter des Lan-
desgästehauses in Bad Hall, 
hat Harald Schöndorfer in 
dieser Funktion abgelöst.
Schöndorfer, der sich bei der 
Wahl zum Bürgermeister 
von Bad Hall im September 
durchsetzte, hat aus diesem 
Grund sein Vorstandsman-
dat und den Vorsitz im Tou-
rismusverband nach zehn 
Jahren zurückgelegt. Bgm. 
Harald Schöndorfer und 
Tourismusdirektor Ger-
hard Lederer legten bei der 
Sitzung der Tourismuskom-
mission am 30. November 
eine sehr erfreuliche Bi-
lanz des heurigen Jahres: 
In der Sommersaison, die 
von Mai bis Oktober ge-
rechnet wird, verzeichne-
te man in der Region einen 
Gästezuwachs von 8,3%, bei 
den Nächtigungen war der 

Zuwachs sogar 9,7%. Stark 
gewachsen ist der Anteil 
in Bad Hall. Hier stiegen 
die Gästezahlen sogar um 
16,3%, die Nächtigungen 
um 13,5%. Etwas rückläufig 
entwickelten sich die Zah-
len in Kremsmünster, wo 
man den hier rückläufigen 
Geschäftstourismus deut-
lich spürt. Die Gästeaktivi-
täten wurden auf das gan-
ze Jahr ausgeweitet, nun 
sind auch im Winter regel-
mäßig in Bad Hall Konzer-
te auf der Tagesordnung. 
Das Tourismus-Info-Bü-
ro ist an 365 Tagen im Jahr 
für die Gäste geöffnet. Der 
neue Vorsitzende wurde 
bei der Sitzung der Touris-
muskommission einstim-
mig zum neuen Vorsitzen-
den gewählt. Pater Daniel 
Sihorsch bleibt sein Stell-
vertreter. Die Geschicke als 
Geschäftsführer der Tou-
rismusregion leitet weiter-
hin Gerhard Lederer.

Neues Führungstrio
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Während der kommenden Feiertage hat der Tourismus-
verband in Bad Hall wie folgt geöffnet:

24./25./26/.27. Dezember 09  von 09:00 bis 12:00 Uhr
31. Dezember 2009 und 1./2./3. und 6. Jänner 2010 von 
09:00 bis 12:00 Uhr
An allen anderen Tagen von 08:00 bis 16:30 Uhr.
Das Team des Tourismusverbandes wünscht allen
Leserinnen und Lesern ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr!

  Öffnungszeiten Tourismusverband
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Das schon traditionelle 
Neujahrskonzert fin-

det auch heuer wieder am 
1.1. um 15:00 Uhr im Bad 
Haller Gästezentrum statt. 
Kpm. Arnold Renhardt und 
das Kurorchester Bad Hall 
haben ein abwechslungs-
reiches Programm zusam-
mengestellt. Karten sind 
wie immer im Bad Haller 
Tourismusbüro, Kurpro-
menade 1, erhältlich.

Sonntagskonzerte des  
Salonquintetts des 

Kurorchesters Bad Hall: 
Jeden Sonntag von Dezem-
ber bis Februar im Lesesaal 
des Gästezentrums. Beginn 
15:30 Uhr. Eintritt frei!

Neujahrskonzert

Sonntagskonzerte im Winter 

Am 10. November lud 
Landeshauptmann 

Dr. Josef Pühringer in den 
Steinernen Saal des Land-
hauses, um jene oberöster-
reichischen Lehrlinge, die 
in diesem Jahr die Lehr-
abschlussprüfung mit aus-
gezeichnetem Erfolg abge-
legt hatten, zu ehren.  

Aus Bad Hall war das Stefan 
Schaubmair. Er absolvierte 
bei der Firma Haidlmayr in 
Nussbach eine Doppelleh-
re als technischer Zeichner 
und Werkzeugbautechni-
ker. Den Lehrberuf Werk-
zeugbautechniker schloss 
er mit Auszeichnung ab.

Ehrung für Stefan Schaubmair 

Läuft Ihr Reisepass auch 
2010 aus? Dann besorgen 
Sie sich schon jetzt einen 
neuen!

Im ersten Halbjahr 2010 
verlieren alleine im Be-

zirk Steyr-Land rund 7.500 
Reisepässe ihre Gültigkeit. 
Es ist daher in der ersten 
Jahreshälfte mit einem mas-
siven Anstieg von Reisepas-
santrägen zu rechnen. Um 
lange Wartezeiten zu ver-
meiden, beantragen Sie das 
Reisedokument schon jetzt.  
  
Beantragen Sie Ihren Pass, 
unabhängig vom Wohn-
sitz, bei jeder Passbehör-
de (Magistrat oder Be-
zirkshauptmannschaft).  
Der neue Pass wird Ihnen 
innerhalb von fünf Werk-
tagen per Post (RSb) zu-

gestellt. Bad Haller Bür-
ger können den Passantrag 
auch im Bürgerservicebüro 
der Gemeinde stellen. In-
nerhalb von ca. zwei bis 
drei Wochen wird Ihnen 
der neue Sicherheitspass 
per Post (RSb) zugestellt.
Bringen Sie den alten Pass 
und ein neues Passfoto, 
welches den speziellen in-
ternationalen Anforderun- 
gen entspricht, mit.   
Informieren Sie sich recht-
zeitig über die speziellen 
Einreisebestimmungen Ih-
res Urlaubszieles. (Visa, 
Gültigkeitsdauer des Rei-
sedokumentes usw.)   

Für weitere Auskünfte ste-
hen Ihnen die Mitarbeiter/ 
Innen des Bürgerservice-
büros unter der Numer 
7755 gerne zur Verfügung.

Weihnachtlich im 
musikalischen Sin-

ne wird es am 23. Dezem-
ber um 19:30 Uhr in der ka-
tholischen Pfarrkirche Bad 
Hall. Die Stadtkapelle Bad 
Hall lädt ein, sich bei fest-
licher Atmosphäre auf den 
Heiligen Abend einzustim-
men. Ruhig und schwung-
voll, klassisch und modern 
gestaltet sich der Konzert-
abend. Auch gesanglich 
wird heuer das Konzert 
umrahmt. Die Chorge-
meinschaft Bad Hall trägt 
mit Liedern zur Abwechs-
lung des Programms bei 
und Doris Panhuber tritt 
gemeinsam mit der Stadt-
kapelle als Solistin zum 
„Ave Maria“ von Johann 
Sebastian Bach auf. Alle 
zwei Jahre entscheidet sich 
die Stadtkapelle Bad Hall 
einen Teil des Reinerlöses 

des Weihnachtskonzertes 
zu spenden. Heuer wird 
ein Teil für die Sanierung 
des Friedhofkreuzes ver-
wendet, das durch einen 
schweren Sturm im Som-
mer „gefällt“ wurde und 
dessen Sanierung hohe 
Kosten verursacht, die lei-
der nicht zur Gänze durch 
die Versicherung gedeckt 
sind. Die Stadtkapelle freut 
sich auf zahlreichen Besuch.  
Nach dem Konzert warten 
wieder Glühwein und Kek-
se auf die Besucher um bei 
winterlicher Stimmung den 
Abend gemütlich ausklin-
gen zu lassen.

Superpassjahr 2010 „Es wird scho glei dumpa …“
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Beamten der Polizeiin-
spektion Bad Hall ist, 

mit Unterstützung umlie-
gender Polizeiinspektio-
nen und des KDD (kont-
rollierter Kriminandienst 
Bezirk Steyr-Land) ein kräf-
tiger Schlag gegen die Dro-
genszene in der Kurstadt 
gelungen. Seit einem Jahr 
wurden umfangreiche Er-
mittlungen durchgeführt. 
Dabei wurde in 29 Haus-
durchsuchungen Suchtgift 

im Wert von 11.500,– Euro 
beschlagnahmt, sowie vier 
Cannabis-Plantagen ent-
deckt. 45 Personen wur-
den wegen des Verdachtes 
von insgesamt 108 Verbre-
chen und Vergehen gegen 
das Suchtmittelgesetz an-
gezeigt. Die drei Köpfe des 
Suchtgiftringes, ein 41-jäh-
riger Pfarrkirchner, ein 25-
jähriger und ein 20-jähriger 
Bad Haller werden im Jänner 
vor Gericht gestellt.

In der Sitzung des Ge-
meinderates am 17. De-

zember wurde beschlossen 
(Auszug):
Das Budget für 2010 mit 
Ausgaben im ordent-
l ichen Haushalt  von 
€ 10.234.700,– und Einnah-
men von € 10.081.400,–. 
Dies ergibt einen Abgang 
von € 153.300,–. 

Bei den Einnahmen ha-
ben sich die Ertragsanteile 
(Steuern des Bundes)  dra-
matisch verringert. Gegen-
über 2008 auf 2010 sind es
€ 388.000,– weniger!

Der au ßerordent l iche 
Hau sha lt  w u rde  m it  
€ 3.792.100,– beschlossen. 
Hier sind auch die Bauvor-
haben wie z.B. Errichtung 
und Ausbau von Gemein-
destraßen, Sanierung der 
Hauptschule, Errichtung 
des Radweges Bad Hall – 
Rohr, Ausfinanzierung des 
Freibades etc. vorgesehen.

Neue Gebühren ab 2010:
Müllabfuhr:   
90lt-Tonne  €   7,25
120lt-Tonne  €   9,97
240lt-Tonne € 19,33   
Essen auf Rädern: € 5,80
Wassergebühr: 
€ 1,63 pro m³.
Kanalbenützungsgebühr: 
€ 3,70 pro m².
Transportkosten für Senk-
grubenübernahme € 7,17 
pro m³.
Alle anderen Gebühren 
und Hebesätze bleiben un-
verändert.

Die Schutzweg-Beleuch-
tungsanlagen sind in Zu-
kunft zur Gänze von der 
Stadtgemeinde zu warten 
und Instand zu halten. Pro 
Schutzweg sind das, inkl. 
der Stromkosten, € 500,– 
im Jahr.

Der zukünftige Radweg von 
Bad Hall nach Rohr wird 
öffentliches Gut der Stadt-
gemeinde Bad Hall.

Polizei Bad Hall zerschlägt 
Drogenring

Aus dem Gemeinderat
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Die Landesausstellung 
2009 „Mahlzeit!“ in 

Schlierbach ist verdaut und 
die Landesaustellung 2010 
in Schloss Parz verspricht 
bereits Nahrung für Geist 
und Seele: Unter dem Ti-
tel „Renaissance und Refor-
mation“ sollen die Folgen 
dieser beiden Strömungen 
für unser Land Oberöster-
reich erlebbar gemacht wer-
den. Beide haben stark mit 
Büchern zu tun. Sie woll-
ten nicht nur alte Schrif-
ten wiederentdecken (anti-
ke Schriften und Denker, die 

Bibel in Originalsprache), sondern sich auch aus der Um-
klammerung durch die katholische Kirche des Mittelalters 
befreien. Waren damals die Klöster Horte des Wissens, die 
wenigen Gelehrten zugänglich waren, so wollten sie neue 
und alte Wissensschätze nun auch für breitere Schichten 
zugänglich machen. Lesen wurde zu einem „Volkssport“. 
Die Reformation machte es sich deshalb zur Aufgabe Schu-
len zu gründen. „Denn nur wer selbst lesen kann“ – das 
war der ganz richtige Gedanke – „kann sich selbst ein Ur-
teil machen“. Er wird damit befreit von unsinnigen Gehor-
samsdiktaten der geistlichen und weltlichen Obrigkeit. Die  
Reformation hat damit ein Alphabetisierungsprogramm 
breiter bäuerlicher Schichten in Oberösterreich ausgelöst, 
das jede aktuelle Bildungsdebatte verblassen lässt.   
Nun, 500 Jahre später, konnte ich als Lehrer beobachten, 

wie immer mehr Schüler/innen in Volks- und Hauptschu-
len, teilweise auch in Gymnasien, das verstehende Lesen 
verlernen. Wer aber nicht eigenständig lesen kann, kann 
auch nicht eigenständig denken. Er wird rasch zum Op-
fer irgendwelcher zeitgeistiger Manipulation. Wer nicht le-
sen kann, kann – meiner Erfahrung nach – auch nicht Fil-
me oder Nachrichten schauen. Natürlich kann er sich vor 
die Bilder setzen und sich berieseln lassen, aber die Bil-
der verstehen und deuten kann er oft schon nicht mehr. 
Wer die Sprache der Worte nicht versteht, versteht die 
Sprache der Bilder auch nicht und ist damit ein Spiel-
ball anderer. Wer für seine Gefühle nicht die richtigen 
Worte findet, züchtet zugleich seine Krankheiten von 
übermorgen. Lesen, Reden, Hören, Verstehen, das sind  
Dinge, die viel Zeit und Aufmerksamkeit benötigen.   
Wenn Sie Zeit finden eine Geschichte zu erzählen oder zu 
hören, die es wert ist, dann um Gottes willen erzählen oder 
hören Sie sie!

Ihr Pfarrer Oliver Gross

Bad Haller Kurier – Dezember 2009
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2010 – Renaissance, Reformation & retour

Die Stadtgemeinde Bad 
Hall gewährt für Aus-

gleichszulagenbezieher, 
bzw. Personen, deren Haus-
haltseinkommen den Aus-
gleichszulagenrichtsätzen 
entspricht, einen Weih-
nachtszuschuss. Die Aus-
gleichszulagenrichtsätze 
betragen für Alleinstehende 
€ 772,40 und für Ehepaare 
€ 1.158,10. Der Richtsatz 
erhöht sich für jedes Kind, 
welches im selben Haus-
halt lebt um € 80,95. Analog 
zum Heizkostenzuschuss 
des Vorjahres gilt die Ein-
schleifregelung, dass Perso-
nen, welche den Richtsatz 

der Ausgleichszulage um 
bis max. € 50,- überschrei-
ten, einen verminderten 
Zuschuss in der Höhe von 
€ 25,- erhalten. Dieser Zu-
schuss, im Wert von € 50,- 
bzw. € 25,- wird auf das je-
weilige Konto überwiesen. 
Die betroffenen Personen 
können diesen Weihnachts-
zuschuss im Stadtamt Bad 
Hall (Bürgerservicebüro) 
unter Vorlage eines Nach-
weises über den Bezug der 
Ausgleichszulage bzw. des 
Haushaltseinkommens bis 
spätestens 15. März 2010 
beantragen.

Weihnachtsaktion

Goldene Hochzeit feierten Oskar und Felicitas 
Sandner gemeinsam mit dem neuen Bürger-

meister-Trio Harald Schöndorfer, Mag. Bernhard Ruf 
und Walter Rauch, die die Glückwünsche des Landes 
Oberösterreich und der Stadt Bad Hall überbrachten.  

Wir gratulieren
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Viele BewohnerInnen 
von Alten- und Pfle-

geheimen können keine 
Adventmärkte oder lange 
Adventfeiern mehr besu-
chen. Daher organisierten 
die MitarbeiterInnen vom 
Bezirksseniorenheim Bad 
Hall einen Adventnach-
mittag unter dem Mot-
to „Gemeinsam durch den 
Advent“. Der große Erfolg 
spiegelt das enorme Enga-
gement der MitarbeiterIn-
nen wieder. Es war ein Ad-
ventnachmittag für alle 
Sinne. Im ganzen Haus roch 
es nach frisch gebackenen 
Köstlichkeiten, Tannenrei-
sig und Duftölen. Zu sehen 
gab es wunderschön deko-

rierte Standln mit hand-
gebundenen Reisiggirlan-
den. Das gesamte Haus 
war weihnachtlich deko-
riert, die Vielfalt der Ange-
bote ein Genuss fürs Auge. 
Mit Einbruch der Dunkel-
heit konnten sowohl die 
BewohnerInnen als auch 
deren Angehörige die ro-
mantische Stimmung im 
Innenhof mit Feuerkorb, 
Laternen und beleuchteten 
Tannen genießen. Die Be-
ziehung der MitarbeiterIn-
nen zu den BewohnerInnen 
und eine gute Organisation 
haben diesen Adventnach-
mittag zu einem einzigarti-
gen Erlebnis gemacht.

Advent im Bezirks- 
Seniorenheim
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Am 11. November bra-
chen Schüler der 4. 

Klassen der Hauptschule 
Bad Hall unter der Leitung 
von Direktor Karl Schmeis-
ser sowie den Klassenvor-
ständen Walter Deggen-
fellner, Barbara Reitner und 
Brigitte Hiesmayr zu einem 
dreitägigen Erfahrungsaus-
tausch nach Altötting auf. 
Die Schüler berichten: 
„Nach  einer etwas anstren-
genden Reise kamen wir 
zu Mittag in Altötting an. 
Vom Essen gestärkt disku-
tierten wir mit deutschen 
und tschechischen Schü-
lern über die Berufsorien-
tierung in den verschiede-
nen Schulen. Am Abend 
besuchten wir die interes-
sante Burg in Burghausen. 
Für den nächsten Tag war 
Unterricht in der Haupt-

schule Töging angesagt. 
Anschließend mussten alle 
in einer „Stadl-Rally“ vie-
le Fragen beantworten, das 
dank der guten Zusammen-
arbeit auch gelang. 
Sich mit den Freunden aus 
Tschechien zu verstän-
digen, war ein bisschen 
schwierig, aber mit et-
was Englisch und Körper-
sprache konnten wir uns 
schnell austauschen. Am 
Freitag hieß es dann auch 
schon wieder Koffer pa-
cken. Zum Abschluss lern-
ten wir auch noch die In-
nenausbau-Spezialisten der 
Firma Baierl & Demmelhu-
ber kennen. Nach dieser in-
teressanten Führung hieß 
es Abschied nehmen. Es 
waren drei sehr interessan-
te, lehrreiche aber auch lus-
tige Tage in Deutschland.“

Erfolgreiche Teilnahme am 
Projekt  „EUROPACAMP“
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Auflösung Forum-Hall-Rätsel

Das Bild zeigt den Mit-
telteil der Zunftfah-

ne der Genossenschaft der 
Schneidermeister aus dem 
Jahre 1906. Dargestellt ist 
der Erzengel Michael als 
Seelenwäger“.
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Am 16. Oktober fand im 
Kunstmuseum Lentos 

in Linz die Verleihung des 
Österreichischen Muse-
umsgütesiegels statt. Das 
Forum Hall hat bereits im 
Jahre 2003 dieses Gütesie-
gel erhalten, das mit die-
sem Festakt bis zum Jah-
re 2014 verlängert wurde. 
Die Jury von ICOM Aust-
ria (internationale Muse-
umsvereinigung) und der 
Museumsbund Österreich 
haben folgendes Urteil ab-

gegeben: „ Nach eingehen-
der Prüfung aller Unterla-
gen ist festgestellt worden, 
dass das Forum Hall die ge-
forderten Kriterien des Mu-
seumsgütesiegels erfüllt. 
Aus diesem Grunde wird 
das Österreichische Muse-
umsgütesiegel bis zum Jah-
re 2014 verlängert“. An der 
Verleihung haben Bürger-
meister Harald Schöndor-
fer und RR Herbert Pfan-
ner teilgenommen.

Das Forum Hall hält 
am 25.Jänner 2010 

um 19.00 Uhr die Haupt-
versammlung über das 
Jahr 2009 ab. Konsulentin 
Mag. Katharina Ulbrich aus 
Waldneukirchen hält hier 
einen Vortrag über „ Rohr- 
unsere engsten Nachbarn“.
Im Rahmen der Geschäfts-
sitzung wird über die Ak-
tivitäten des Jahres 2009 
und die Planungen für das 
kommende Jahr berichtet.  
Nach 2 Jahren Tätigkeit 
muss auch gemäß den Sta-
tuten wieder eine Neuwahl 
durchgeführt werden. Auch 

muss das erstellte Leitbild/
Museumskonzept zur Er-
langung des Museumsgüte-
siegels genehmigt werden.
Interessierte Nichtmitglie-
der werden ersucht an der 
Versammlung teilzuneh-
men, um einen Einblick in 
die museale Arbeit im Fo-
rum Hall zu gewinnen. Ein 
Anliegen für den Verein ist 
es, „Jungpensionisten“ für 
eine Mitarbeit in den ver-
schiedensten Bereichen 
des Museums zu gewinnen. 
Anmeldungen an Obmann 
Franz Ehrenhuber, Telefon-
nummer 07258/5939

Österreichisches Museums-
gütesiegel an Forum Hall

Jahreshauptversammlung 
des Forum Hall
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Das Lagerhaus am Bahn-
hofsgelände ist bereits Ge-
schichte, die Halle wird 
derzeit abgetragen, der Silo 
und die angrenzende Hal-
le voraussichtlich im Früh-
jahr. Bis dahin muss auch 
eine Lösung für den Stand-
ort der Antennen am Silo-
turm erfolgt sein. Die sei-
nerzeitigen Mitarbeiter 
des Bad Haller Lagerhau-
ses sind derzeit in den Ge-

schäftsstellen Wolfern und 
Sierning tätig.

Im Sommer 2010 wird das 
neue Lagerhaus an der  
B 122 vor dem Hametwald 
eröffnet. In diesem werden 
die Filialen Sierning, Grün-
burg und Bad Hall zusam-
mengefasst. Dort werden 
auch die ehemaligen Bad 
Haller Mitarbeiter wieder 
tätig sein.

Aus fürs Lagerhaus!
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Werte Kunden!
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Programm f ür das  
Jahr 2010  
Der Seniorenbund Bad Hall 
ist gerade dabei das Veran-
staltungsprogramm 2010 zu 
erstellen und in einer farb-
lich gestalteten Broschüre 
herauszubringen.

Es wird wieder ein sehr in-
teressantes und buntes An-
gebot geben, mit dem wir 
hoffen, dass es mit Freu-
de angenommen werden 
wird.

Sprechtag des O.Ö.   
Seniorenbundes  
Am Dienstag, 12. Jänner 
findet von 9:30 bis 10:30 
Uhr im Gasthaus „Marios 
G`wölb“, Hauptplatz Bad 
Hall, der Sprechtag des 
O.Ö. Seniorenbundes statt. 
Unsere Mitglieder, sowie 

Gäste haben die Möglich-
keit, von einem Fachmann 
in Fragen Pensionen, Sozi-
alrecht u.a. kostenlose Be-
ratung und Hilfestellung zu 
bekommen.

Erster Seniorentreff  
Der erste Seniorentreff im 
neuen Jahr ist am Dienstag, 
19. Jänner um 14:30 Uhr, im 
Gasthaus Heinz in der Stey-
rerstraße. Mitglieder und 
Gäste sind zu diesem mo-
natlichen gemütlichen Bei-
sammensein herzlich ein-
geladen. Bezirksobmann  
F. Radner hält ein Kurzrefe-
rat „Warum bin ich Mitglied 
des Seniorenbundes?“

„Von Ohr zu Ohr“  
In Zusammenarbeit mit 
dem katholischen Bildungs-
werk Bad Hall bringt der 

Seniorenbund Bad Hall am 
Dienstag, 26. Jänner, um 
14:00 Uhr, im Gasthaus 
„Marios G`wölb“, Haupt-
platz Bad Hall, einen Vor-
trag mit Beratung über 
Hörschäden und Hörhilfen. 
Referenten sind Obfrau An-
gelika Nebl und Mag. Ober-
gottsberger aus Linz.

Stammtische 
als Treffpunkte für Seni-
oren finden jeden Freitag, 
um 10:00 Uhr, im Gasthof 
„Hametner“, Kirchenstraße, 
statt. Es besteht Möglich-
keit, sich beraten zu lassen.  
Wegen Betriebsurlaubs sind 
die Stammtische am 8. und 
15. Jänner im Gasthaus 
„Marios G´wölb“, Haupt-
platz, am 22. und 29. Jänner 
2010 im Gasthaus „Heinz“, 
Steyrerstraße .

Seniorenbund aktiv   Bad Haller Eiszeit
Viele Wintersportler 
freuen sich über die kal-
te Jahreszeit, in der die 
Bad Haller Pfannerla-
cke beliebter Treffpunkt 
zum Eisstockschießen 
ist. Seit einigen Jah-
ren sorgen die Bad Hal-
ler Fußballer für die Be-
leuchtung und warme 
Getränke. Auf Wunsch 
kann auch ein Bratlschie-
ßen organisiert werden. 
Der Reinerlös dient der 
Nachwuchsförderung.
Infos bei Martin König,  
Telefon: 0664-2214213.
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Wie jedes Jahr hatten 
auch heuer wieder 

die Obfrau der Goldhau-
bengruppe Martina Stehrer 
und ihre fleißigen Goldhau-
benfrauen zum „Frühstück 
in den Pfarrsaal“ eingela-
den. Unter den vielen Be-
suchern waren neben Bgm. 
Harald Schöndorfer auch 

zahlreiche Persönlichkeiten 
aus Wirtschaft und Politik 
zu Gast. Die selbstgemach-
ten, süßen Köstlichkeiten 
erfreuten sich so großer Be-
liebtheit, sodass auch heuer 
wieder ein ansehnlicher Be-
trag für soziale Zwecke zur 
Verfügung gestellt werden 
kann. 

„Von der Blüte bis zum fer-
tigen Most“ lautet das The-
ma des Fotowettbewerbes 
der Ortsbauernschaft Bad 
Hall. Dazu können Bilder 
rund um das Thema der 
„Landessäure“ eingereicht 
werden. Pro Teilnehmer 
sind fünf Bilder möglich.
Alle Hobby- und Profi-Fo-
tografen sind dazu herzlich 
eingeladen. Die besten Bil-
der werden prämiert. Auf 
elf Gewinner warten wert-
volle Preise. 
Teilnahmebedingungen: 
Einsendeschluss ist der 29. 
Jänner 2010.

Bildergröße 20 x 30 cm als 
Foto oder Digitaldruck, in 
Farbe oder schwarz-weiß.

Auf der Rückseite mit 
Namen, Adresse und Te-
lefonnummer des Einsen-
ders. Die Gewinner werden 
schriftlich oder telefonisch 
verständigt.

Einsendungen an:
Gabriele Buchberger, 
Hehenberg 26,  
4540 Bad Hall

Das zweite Mal nach 
2001 gelang den 

Bad Haller Stockschüt-
zen sich bei den Bezirks-
meisterschaften für den 
Aufstieg zu qualifizieren.  
Nach einem permanenten 
Auf und Ab sicherte sich 
die Mannschaft 1 gegen 
Thaling den Aufstieg mit 
dem 3. Platz. Die Moar-
schaft 2 fiel leider auf den 
12. Rang zurück. 
Am 2. Mai trat die Mann-

schaft 1 der Stockschützen 
Bad Hall als krasser Außen-
seiter gegen die Elite des 
Gebietes 04 an. In der Vor-
runde wurde der 3. Start-
platz von 22 Moarschaften 
erreicht. Leider reichte es in 
der letzen Begegnung nicht 
aus, um den 3. und somit 
den letzten Aufstiegsplatz 
zu erreichen. Der 4. Platz 
sichert allerdings einen Fix-
platz der Teilnahme im Ge-
biet 04 für 2010. 

Kinder zu haben und 
sie auf ihrem Weg zu 

begleiten ist wohl ein gro-
ßes Geschenk, aber auch 
eine verantwortungsvol-
le Aufgabe. Coaching und 
Supervision sind in Wirt-
schaft oder Sozialbereichen 
selbstverständlich. Wo kön-
nen Eltern sich diese Unter-
stützung und das Reflektie-
ren ihrer „Arbeit“ holen? 
Nach dem Motto „Mitei-
nander leben – voneinan-
der lernen“ bietet das Bad 
Haller Eltern-Kind-Zent-
rum gemeinsam mit dem 
Schul- und Erziehungszen-
trum Linz einige Vorträge 
zu Erziehungsthemen. Be-
reits zum dritten Mal kön-
nen Eltern im Frühjahr die 
Workshops „Best of fa-
mily – Gordon-Familien- 

training“ besuchen und 
effektive Handlungsmög-
lichkeiten, wie Sie mit Ih-
ren Kindern erfolgreich re-
den, streiten und Konflikte 
lösen können, erlernen und 
vor allem einüben! Anmel-
dungen dazu sind bereits 
jetzt möglich. Ein weiterer 
Schwerpunkt im Jänner 
wird die Seminarreihe 
„Selbstbewusste Kommu-
nikation im Alltag und im 
Beruf “ für Frauen sein. 
Nicht nur zu wissen, WAS 
man sagt, sondern auch das 
WIE, ist für ein erfolgrei-
ches Gespräch wichtig. Ur-
sula Pirklbauer, Trainerin 
der Frauenstiftung Steyr 
wird diesen Kurs begleiten.
Info und Anmeldung unter 
Telefon: 07258/4612 oder 
ekiz-badhall@aon.at

„Goldige“ Aktion Fotowettbewerb der 
Ortsbauernschaft

Stockschützen starten durch
EKIZ Domino –  
Mutmacher für Eltern

Bgm. Harald Schöndorfer, Altbgm. Johann Grasl, jeweils mit Gattin

Foto: privat
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Die Stadtgemeinde Bad Hall dankt sehr herzlich
folgenden Spendern der Weihnachtsbäume für 2009:

Gökler Heinz und Ulrike
Leitenstraße 4
4540 Bad Hall
Standort: Stadttheater

Gassner Herbert und Herta
Ranwallnerstraße 20
4540 Pfarrkirchen
Standort: Kreisverkehr Bergmair

Hölzl Ursula und Margarete
Wiesenweg 11
4540 Bad Hall
Standort: Evangelische Kirche außen

Haslgrübler Anton und Evelyn
Mengersdorfstraße 7
 4522 Waldneukirchen
Standort: Friedhof

Steinmair Karl  Heinz und Brigitte
Adlwanger Straße 26 
4540 Bad Hall
Standort: Kirchenplatz (Mayrhofer)

Weihnachtsbäume - Spenden 

Vor vollbesetztem Saal 
ging am 3. Adventwo-

chenende das traditionel-
le Schauturnen des ÖTB 
Turnverein Bad Hall über 
die Bühne. Mit elf packen-
den Vorführungen, 200 ak-
tiven Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen sowie  
einer professionellen Licht- 
und Tonshow wurde der 
Abend zu einem unvergess-
lichen Erlebnis.

Mehr als 200 Aktive mit ih-
ren Vorturnern und über 20 
Helfer sorgten für eine be-
eindruckende Leistungs-
schau und bewiesen wieder 

einmal mehr die Innovati-
onskraft des Turnvereins 
Bad Hall.

Umrahmt wurde das Schau-
turnen mit Gedanken, Bil-
dern, Videos und launigen 
Dialogen des Sprecherpaa-
res Julia Wenzel und Hans-
Peter Hirsch zum Thema 
„Gegensätze“. In unseren 
Köpfen bauen wir Barrie-
ren gegenüber Neuem und 
Anderem auf, müssen aber 
schlussendlich erkennen, 
dass diese scheinbaren Ge-
gensätze unser Leben in 
Wirklichkeit bereichern 
und bunter machen.

Leistungsschau des ÖTB 
Turnvereins Bad Hall Die Volksschule Bad 

Hall gilt im Einsatz-
bereich der Feuerwehr Bad 
Hall als Risikoobjekt.   
Auf Betreiben der Brand-
schutzbeauftragten Dipl. 
Päd. Brigitta Hirsch  übte die 
Feuerwehr mit 31 Mann am 
30. November den Ernstfall.  

Unter der Übungsannah-
me, dass drei Kinder im 
stark verqualmten Haus 
eingeschlossen sind, rückte 
die Feuerwehr mit schwe-
rem Atemschutz und der 
Drehleiter aus. Die Kinder 
sowie ein Verletzter konn-
ten geborgen werden. 
Der Übung schloss sich ei-
ne Begehung des Hauses 
an, um eventuelle Gefah-

renstellen genauer unter 
die Lupe zu nehmen.  
Mit einer Nachbesprechung 
bei einer gemütlichen Jau-
se endete der erfolgreiche 
Übungseinsatz.

Üben für den Ernstfall
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Der Gemeinderat hat 
in der letzten Sitzung 

des Jahres den Voranschlag 
für das Haushaltsjahr 2010 
beschlossen. Der ordent-
liche Haushalt weist eine 
Einnahmensumme von  

€ 2, 491.200,- auf. Die Aus-
gaben sind mit € 2,680.400,- 
veranschlagt, sodass ein 
Abgang von € l89.200,- zu 
erwarten ist. Im außeror-
dentlichen Haushalt stehen 
den Einnahmen in Höhe 

von € 496.500,- Ausga-
ben von € 527.000,- gegen-
über, sodass ein Abgang von 
€ 30.500,- vorgesehen ist.
Zur Erfüllung der laufen-
den Zahlungsverpflichtun-
gen der Gemeinde im Jahr 

2010 ist die Aufnahme ei-
nes Kassenkredites in Höhe 
von max. € 400.000,- mög-
lich. 

Voranschlag für das Haushaltsjahr 2010:

Investitionen bzw. größeren Ausgaben 2010 sind vorgesehen: 
Ordentlicher Haushalt

Ankauf Glasfiberkabel €   4.800

Subvention Feuerwehr (Globalbudget) € 28.000

Beitrag Kindergarten € 60.000

Beitrag Kindergarten € 30.000

Beitrag Landesmusikschule €   3.700

Instandh. Gebäude, Straßen € 15.000

Außerordentlicher Haushalt

Sanierung Fassade Volksschule € 20.000

Straßenbau VI (Sanierung Wilhelm-Fein-Str.)  € 40.000

Oberflächenentwässerung
Felberbauernberg

€ 60.000

Bohrbrunnen Schachner € 35.500

Kanal Bibermayr € 40.500

Nach der heurigen Fey-
reggerjagd wurde bei 

der Kalvarienbergkirche 
eine feierliche Streckenle-
gung durch die Pfarrkirch-
ner Jägerschaft organisiert.
Jagdleiter Franz Mayrho-
fer verkündete die Stre-
cke, die für die Jäger auch 
einen jagdlichen Ernte-
dank darstellt. Ortspfarrer 
Dr. Robert Huber segne-
te die Strecke und alle an-
wesenden Jägerinnen und 

Jäger samt ihren Famili-
en. In besinnlichen Wor-
ten erinnerte er an das 
Naheverhältnis zwischen 
Schöpfer und Geschöpf. 
Musikalisch umrahmt wur-
de diese eindrucksvolle 
Streckensegnung durch die 
Jagdhornbläsergruppen aus 
Pfarrkirchen und Bad Ischl. 
Den Abschluss bildetet ein 
gemütlicher Schüsseltrieb 
im Gasthaus Schnürer.

Feierliche Streckenlegung 

Freitag, 8. Jänner  2 --- 6  wöchtenlich
Freitag, 22. Jänner  2 - 4  wöchentlich
Freitag, 5. Februar  2  wöchentlich
Freitag, 19. Februar 2 -4 -6  wöchentlich
Freitag, 5. März  2  wöchentlich
Freitag, 19. März  2 - 4  wöchentlich
Freitag, 2. April  2 --- 6   wöchentlich
Freitag, 16. April  2 - 4  wöchentlich
Freitag, 30. April  2  wöchentlich
Freitag, 14. Mai  2 - 4 - 6 wöchentlich
Freitag, 28. Mai  2  wöchentlich
Freitag, 11. Juni  2 - 4   wöchentlich
Freitag, 25. Juni  2 --- 6  wöchentlich
Freitag, 9. Juli  2 - 4   wöchentlich
Freitag, 23. Juli  2  wöchentlich
Freitag, 6. August  2 - 4 -6  wöchentlich
Freitag, 20. August  2  wöchentlich
Freitag, 3. September 2 - 4  wöchentlich
Freitag, 17. September 2 --- 6  wöchentlich
Freitag, 1. Oktober  2 - 4  wöchentlich
Freitag, 15. Oktober 2  wöchentlich
Freitag, 29. Oktober 2 - 4 - 6 wöchentlich
Freitag, 12. November 2  wöchentlich
Freitag, 26. November 2 - 4  wöchentlich
Freitag, 10. Dezember 2 --- 6  wöchentlich
Freitag, 24. Dezember 2 - 4  wöchentlich 

  Müllabfuhr-Termine 2010
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Serviceleistung für Pfarrkirchner Gemeindebürger

Ermäßigte Schikarten für Hinterstoder-Höß und Wurzeralm sind ab sofort beim Gemeindeamt Pfarrkirchen 
bei Bad Hall erhältlich.
Tageskarten:  Erwachsene    € 29,50 (statt € 35,-),  Kinder  € 17,50 (statt € 19,50)
Halbtageskarten:   Erwachsene     € 21,50 (statt € 27,-),  Kinder  € 13,50 (statt € 16,00)
Kinder bis 10 Jahre (JG 1999) frei, wenn gleichzeitig eine Elternskikarte gekauft wird. Familiennachweis
erforderlich!

Öffnungszeiten der Gemeinde Pfarrkirchen: 
Montag bis Freitag 7:00 – 12:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 13:30 – 18:00 Uhr 

  Bitte vormerken: 28. Gemeindeschitag am 28. Februar 2010 auf der Wurzeralm!

Die Kematner Perchten 
zogen am Samstag 

Abend durch das Advent-
marktgelände und faszi-
nierten die vielen Besucher 
mit ihrer stimmungsvollen 
Darbietung. Am Sonntag 
wurde in der Volksschule 
weihnachtliches Kunst-
handwerk ausgestellt und 
zum Verkauf angeboten. 
Die Pfarrkirchner Verei-

ne boten hier eine Menge 
kulinarischer Leckerbis-
sen an, umrahmt von Ad- 
ventweisen der Bläser-
gruppe der Musikkapel-
le. Mit Spannung wurde 
der Nikolaus von den vie-
len Kindern erwartet. Um 
16:00 Uhr war es dann so-
weit. Der Nikolaus verteil-
te Süßigkeiten an die klei-
nen Adventmarktbesucher.  

Stimmungsvoller Adventmarkt

Dankenswerter Weise 
sorgen Pfarrkirchner 

Familien dafür, dass am 
Gemeindevorplatz und am 
Kirchenplatz Weihnachts-
bäume aufgestellt werden 

können. Helga Wölflehner 
sowie Barbara und Franz 
Waglhuber haben heuer die 
schönen Weihnachtsbäume 
gespendet.

Abt Ambros Ebhart ze-
lebrierte am 6. Dezem-

ber die Sonntagsmesse, die 
vom Arbeitskreis Ehe und 
Familie vorbereitet und 
mitgestaltet wurde. Mit 
dabei war, zur Freude der 
Kinder, der Heilige Niko-
laus, der nach dem Gottes- 
dienst kleine Geschenke 
verteilte.

Unter dem Motto 
„Tanzen, bis der Bo-

den brennt“ veranstaltet 
die Feuerwehr Pfarrkir-
chen am 9. Jänner 2010 ih-
ren traditionellen Ball im 
Mehrzwecksaal der Volks-
schule Pfarrkirchen. Be-
ginn ist um 20:10 Uhr. Für 
den richtigen Schwung 
sorgt die Live-Band „Mar-

morstein“. Für Junge und 
Junggebliebene legt DJ 
ManuChao in der Disco ak-
tuelle Popsongs und Party-
hits auf. Kostenloser Abhol- 
und Heimbringerdienst.  
Nähere Informationen und 
alle Details zum Ball finden 
Sie auf der Homepage www.
ff-pfarrkirchen.at.

Christbäume für Gemeinde- 
vorplatz und Kirchenplatz

Abt kam mit  
Nikolaus

Feuerwehrball

In der Zeit von 2. Jän-
ner bis 1. Februar 2010 
besteht  w ieder  d ie 
Möglichkeit die Christ-
bäume kostenlos zu 
entsorgen. 
Fü r  d ie s e n  Zwe c k 
steht beim Bauhof der 
Gemeinde Pfarrkirchen 
ein Anhänger bereit.

Entsorgung 
der Christbäume

Foto: geh

Foto: privat
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Als „Dankeschön“ fuh-
ren heuer 44 Senioren 

der Pfarrkirchner Ortsgrup-
pe in das obere Mühlviertel 
nach Sarleinsbach.
Ein Besuch der prachtvol-
len Adventausstellung der 
Gärtnerei Höglinger war 
der Anfang, bevor es zur 
Biohof-Bäckerei Maura-
cher weiter ging. Nach ei-
nem Vortrag über gesunde 

Lebensmittel durften We-
ckerl und Brotsorten auch 
verkostet werden. Beim 
Adventmarkt, einem Kir-
chenbesuch mit Pater Ro-
bert und dem besinnlichen 
Ausklang mit Kaffee und 
Kuchen, dessen Höhepunkt 
das Hirtenspiel der Kin-
der war, kam bereits Weih-
nachtsstimmung auf.

Seniorenbund - Advent im Mühlviertel

Foto: geh

Am 19. November be-
suchten 40 Mitglieder 

des Seniorenbundes Pfarr-
kirchen das Druck- und 
Medienzentrum der OÖ. 
Nachrichten in Pasching.
Der Mostdipf begrüßte die 
rüstigen Senioren beim Ein-
gang. Mit großem Interesse 
folgten die Senioren den Er-
klärungen bei der Führung 
durch das Medienzentrum 

und beteiligten sich eifrig 
an der Diskussion. Nach 
der Mittagspause stand ein 
Besuch bei Resch & Frisch 
in Wels am Programm. Als 
Abschluss dieses Tages-
ausfluges gab es noch eine 
Stadtführung durch Wels 
mit dem Besuch des Ad-
ventmarktes beim Gösser 
Bierkeller.

Am 1. Adventsonn-
tag kamen alle Schü-

ler der VS Pfarrkirchen auf 
die Bühne und wünschten 
„Frohe Weihnacht mit Spiel 
und Gesang“. Die 1a und 1b 
Klasse präsentierten zwei 
Tänze „ Heute wird geba-
cken“ und „Strahle, helles 
Kerzenlicht!“. Die 2. Klasse 
gab das Sprechstück „Un-
terwegs zur Krippe – Weih-

nachten der Tiere“ zum 
Besten. Die 3. Klasse spielte 
das Weihnachtsstück „Wer 
glaubt schon an das Christ-
kind oder „Weihnachten 
einmal anders“. Die 4. Klas-
se präsentierte das Weih-
nachtstheater „ Ausgerech-
net Heiliger Abend – eine 
moderne Herbergssuche in 
vier Stationen“. Auch der 
Schulchor trug zwei Lie-

der vor. „Engel gucken ums 
Eck“ und „Weihnachten ist 
nicht mehr weit“. Nach dem 
gemeinsamen Schlusslied 
„Kling, Glöckchen, kling!“ 

gab es von den Zuschauern, 
großen Applaus für die be-
eindruckenden Darbietun-
gen der Schüler.

Besuch im Medienzentrum

24. Adventmarkt – Gelungene Schülervorstellung

Fo
to

: p
ri

va
t

Fo
to

: p
ri

va
t

Fo
to

: p
ri

va
t

„Ihr Kinderlein kommet 
…. Zur Krippe herkom-
met,…!“

Sehr schöne Krippenfi-
guren entstanden un-

ter der künstlerischen 
Hand der heimischen Ma-
lerin Anna Neudecker und 
schmücken den Vorplatz 
der Schule.  Da bringt ein 
kleines Hirtenmädchen 

dem Jesuskindlein in der 
Krippe einen saftigen Apfel, 
zwei Kinder erfreuen das 
Christkind mit einem gan-
zen Korb voller Äpfel, ein 
Mädchen hält ein Brot in ih-
ren Händen, ihr begleiten-
der Bruder schleppt einen 
Sack voller Überraschun-
gen und  ein kleines Mäd-
chen bringt liebevoll ihre 
Henne zum Jesuskindlein. 

Neue Krippenfiguren 
bei der Volksschule
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Am 4. Dezember war-
teten die Schüler/ 

Innen der VS Adlwang ge-
spannt auf den Nikolaus, 
der auch tatsächlich trotz 
vieler Verpflichtungen die 
Schule besuchte. Nach ei-
nem Begrüßungslied und 
einer Nikolausgeschichte 
in Bildern verteilte er kleine 
Päckchen, welche die Kin-
der freudig entgegennah-

men. Das Team der VS be-
dankt sich herzlich bei den 
Elternvertretern, die bei 
den Vorbereitungen mit-
geholfen hatten.
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Gesunde Gemeinde
Qualitätszertifikat 
2010 bis 2012

Die Gesunde Gemein-
de Adlwang unter 

der Leitung von Frau Ma-
ria Achathaler beteiligt sich 
in den Jahren 2010 bis 2012 
am Qualitätszertifikat des 
Landes Oberösterreich. Das 
Zertifikat ist eine Auszeich-
nung für qualitätsorientier-
te Gesundheitsförderung 
mit dem Ziel, die Qualität 
und Kontinuität der Ak-
tivitäten in der Gesunden 
Gemeinde zu fördern. Für 
die Umsetzung von Akti-
vitäten stehen Budgetmit-
tel seitens der Gemeinde 
und des Landes Oberöster-
reich zur Verfügung. Der 
Arbeitskreis plant Veran-
staltungen und Beiträge zu 

den Themen Bewegung, Er-
nährung, psychosoziale Ge-
sundheit sowie medizini-
sche Themen. Vorgesehen 
für 2010 ist die Suchtprä-
vention und für 2011 Herz- 
Kreislauferkrankungen. Bei 
der Infoveranstaltung am 
25. November in Adlwang 
wurden sämtliche Ver-
einsobmänner/frauen bzw. 
interessierte Bürger/innen 
eingeladen sich über die 
Teilnahme am Qualitäts-
zertifikat zu informieren 
bzw. sich bei der Ideenfin-
dung einzubringen. Der Ar-
beitskreis wünscht sich auf 
diesem Wege breite Betei-
ligung und Unterstützung 
von interessierten Perso-
nen. Denn nur gemeinsam 
sind wir eine starke „Gesun-
de Gemeinde“ in Adlwang! 

Wirbelsäulengymnastik

Mit Physiotherapeutin Ale-
xandra Wiedenegger und 
frischem gesunden Elan 
ins neue Jahr. Termine:  
5 Montage - 11., 18., 25. Jän-
ner und 1., 8. Februar 2010. 
Beginn ist um 19.00 Uhr im 
Turnsaal der Volksschu-
le Adlwang. Dauer jeweils 
eine Stunde. Schwerpunkte:  
Beweglichkeit - Gleichge-

wicht - Koordination - Aus-
dauer - Kraft – Dehnübun-
gen. Die Übungen sind für 
alle Altersgruppen geeig-
net.Bitte um frühestmög-
liche Anmeldung! 

Gemeindeamt Adlwang, 
Kirchenplatz 5, 
 541 Adlwang, Mail:   
heger@adlwang.ooe.gv.at 
oder Tel. 07258/74 55-32

Gesunde Gemeinde

Vortrag von Karoline 
Postlmayr über Stärkung 
des Immunsystems und 
„Erkältung vorbeugen 
mit einfachen Heil- und 

Hausmitteln.“
Am Mittwoch, 3. Februar, 
um 19:30 Uhr im 
Pfarrheim Adlwang.

Die Ortsbauernschaft 
Adlwang veranstaltet ge-
meinsam mit der Land-
jugend Pfarrkirchen-Adl-
wang nach mehrjähriger 
Pause wieder einen Bau-
ernball. Am Samstag, 
30. Jänner ab 20:00 Uhr 
geht es in der Bürgerhalle 
rund. Für eine abwechs-
lungsreiche musikali-

sche Umrahmung sorgen 
die „Haderlumpen“ und 
in der Kellerbar wird mit 
Aprés-Ski-Hits die Stim-
mung kräftig angeheizt. 
Vorverkaufskarten um 
8,– Euro bei allen Mit-
gliedern der Vereine, so-
wie der Raika Adlwang. 
Tracht oder Abendklei-
dung erwünscht.

  Einladung zum Kräutertreff

  Adlwanger Bauernball

Neugierde und Lust am 
Entdecken prägen die 

ersten Lebensjahre eines je-
den Kindes. Wird der For-
scherdrang unterdrückt, 
verliert der Mensch seine 
Originalität. Das Bewusst-
sein für die eigene Persön-
lichkeit muss schon im Vor-
schulalter geweckt werden. 
Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten baut das Kind 
durch ganzheitliches, kre-
atives Lernen auf. Durch 
ein mehrmonatiges Kunst-
projekt „ICH BIN ICH“, 
wollen die Mitarbeiter des 
Montessori Kinderhauses 
in Adlwang den Kindern 
ganzheitliches Lernen er-
lebbar machen. Das Bilder-
buch „Das kleine ICH BIN 
ICH“, welches in ein einfa-
ches Musical umgearbeitet 
wird, bildet die Grundlage 
für das Theaterprojekt.
Durch Auseinandersetzung 
mit dem Bilderbuchinhalt, 

Musik, Tanz und das Her-
stellen von Bühnenbildern 
werden die künstlerischen 
Fähigkeiten der Kinder in 
den Mittelpunkt der päda-
gogischen Arbeit gestellt. 
Die Aufführung  des Mu-
sicals „ICH BIN ICH“ fin-
det am Samstag, 10. Jänner, 
in der Bürgerhalle Adlwang 
statt. Karten zum Preis von 
5 Euro für Erwachsene und 
4 Euro für Kinder, gibt es 
im Kinderhaus und bei der 
Raiffeisenbank Adlwang.

Kräfte wecken - kreatives 
Lernen ermöglichen
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Der Nikolaus war da!
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Am Sonntag, dem 22. 
November füllten 54 

MusikerInnen den Altar-
raum der Pfarrkirche Adl-
wang. Der Musikverein 
gestaltete die 09.30 Uhr 
Messe. Im Einvernehmen 

mit Pfarrer P. Georg wur-
de der Volksaltar dicht an 
die erste Bankreihe ge-
rückt, erst dann war gera-
de ausreichend Platz für 
die MusikerInnen.

Bei der jährlich stattfin-
denden Jungmusiker-

matinee des OÖBV in der 
Stadthalle Steyr werden je-
nen MusikerInnen, die sich 
im laufenden Jahr einer 
Übertrittsprüfung gestellt 
und diese bestanden haben, 
die damit erworbenen Leis-
tungsabzeichen öffentlich 
überreicht. Der Musikver-
ein Adlwang war hier schon 

in den vergangenen Jahren 
immer stark vertreten und 
konnte sich auch in diesem 
Jahr über drei junge Musi-
kerInnen freuen. Das JMLA 
(Jungmusikerleistungsab-
zeichen) in SILBER erhiel-
ten: Sabrina Wasserbau-
er – Oboe, Thomas Bachl 
– Trompete und Stefan 
Zweckmayr – Trompete. 
Herzlichen Glückwunsch!

Der Musikverein legte 
bei der Jahreshaupt-

versammlung im Gasthaus 
Zeilinger Rechenschaft über 
die vergangenen vier Jahre 
ab. Bei den Neuwahlen, die 
von OÖBV Bezirksobmann 
Günther Dunst durchge-
führt wurden, wurde Franz 
Lungenschmied einstim-

mig für eine weitere Periode 
in seiner Obmannfunktion 
bestätigt. Eine Abordnung 
der FullSpeed Veranstal-
ter hatte sich eingefunden 
und überreichte eine groß-
zügige Spende in Höhe von  
500,– Euro zweckgewidmet 
für die Jugendarbeit im Ver-
ein.

Cäciliamesse Silber für JungmusikerInnen

Generalversammlung des 
 Musikvereines 
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Auch im heurigen Jahr 
war es der Gemeinde 

Adlwang wieder ein Anlie-
gen, die älteren Bewohner 
in den Mittelpunkt eines 
Festtages zu stellen. Begon-
nen wurde mit einem Fest-
gottesdienst in der Pfarr-
kirche, der von Ortspfarrer  
P. Georg Pfeil feierlich zele-
briert wurde. Anschließend 
fand im Gasthof Zeilinger 
das gemütliche Beisam-
mensein statt, wobei auch 
die Gemeindevertretung 
zahlreich vertreten war. Die 
Sängerrunde Adlwang sorg-
te für die feierliche Umrah-
mung dieser Veranstaltung. 

Bürgermeister Mag. Franz 
Hieslmayr unterstrich mit 
seiner Festrede die be-
sondere Bedeutung dieses  
Tages und wünschte den 
betagten MitbürgerInnen 
noch viele schöne Stunden 
im Kreise ihrer Familie. 
Alle Anwesenden, die im 
heurigen Jahr ihren 75. bzw. 
85. Geburtstag feierten, 
wurden geehrt. Im An-
schluss daran lud der Bür-
germeister alle Anwesen-
den zum Mittagessen ein 
und bedankte sich beim 
Musikverein Adlwang für 
die festliche Umrahmung 
dieser Veranstaltung.

Traditionell machte der 
Hl. Nikolaus auch in 

Adlwang Rast und zog mit 
der Kutsche am Dorfplatz 
ein. Nach einer kleinen Fei-
er verteilte er seine Gaben 
an die zahlreichen Kinder, 

die andächtig seinen Wor-
ten lauschten. Organi-
siert wurde die Nikolaus-
auffahrt vom Katholischen 
Bildungswerk und dem Kul-
turausschuss der Gemeinde 
Adlwang.

Das Fest der Goldenen 
Hochzeit feierte das 

Ehepaar Johann und Herta 
Niedermoser, wohnhaft in 
der Grünburger Straße. Im 
Rahmen des Seniorenta-
ges nahmen Bürgermeister 
Mag. Franz Hieslmayr und 
Vizebürgermeister Wolf-

gang Rührlinger die Gele-
genheit wahr, übermittelten 
die besten Glückwünsche 
der Gemeinde Adlwang 
und überreichten auch na-
mens des Landeshauptman-
nes von Oberösterreich ein 
Ehrengeschenk.

Tag der Senioren

Besuch des Hl. Nikolaus

Goldene Hochzeit

Donnerstag, 24. Dezember 16:00 Uhr Kindermette, 22:30 Uhr Rosenkranz, 23:00 Uhr Christmette

Das Friedenslicht kann ab 12:00 Uhr in der Kirche geholt werden!

Freitag, 25. Dezember  08:00 Uhr Hl. Singmesse, 09:30 Uhr Feierliches Hochamt
Samstag, 26. Dezember  08:00 Uhr Hl. Singmesse
Donnerstag, 31. Dezember 15:30 Uhr Jahresschlussandacht, Sendung der Sternsinger
Freitag, 1. Januar   08:00 Uhr Hl. Singmesse
     19:00 Uhr Neujahrshochamt

  Gottesdienstordnung für die Feiertage

Weihnachten

Bäume leuchtend, Bäume blendend, 
Überall das Süße spendend, 

In dem Glanze sich bewegend, 
Alt und junges Herz erregend - 
Solch ein Fest ist uns bescheret, 

Mancher Gaben Schmuck verehret; 
Staunend schaun wir auf und nieder, 

Hin und her und immer wieder.

Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832)
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Das Museum Forum Hall 
hat ein umfangreiches Ar-
chiv, das nach den neues-
ten Gesichtspunkten der 
Archiv-Verwaltung regis-
triert und in einer Datei 
laufend erfasst wird.

In vier Archivräumen, die 
im Forum Hall im Dach-

boden und Hochparter-
re  untergebracht sind, la-
gern wertvolle Bestände aus 
verschiedenen Sachgebie-
ten. Diese werden sorgsam 
nach musealen Gesichts-
punkten verwahrt und lau-
fend ergänzt.
Ein Raum im Dachboden 
ist für jene Großobjekte aus 
dem bäuerlichen und bür-
gerlichen Bereich, die nicht 
ausgestellt sind, vorgesehen 
und bereits gefüllt.

So verfügt das Forum Hall 
im Hochparterre über ei-
ne größere Bibliothek mit 
Nachschlagwerken und 
Fachbüchern für Heimat- 
und Volkskunde, Hand-
werk und Bädergeschichte. 
Bemerkenswert sind da-
bei Fachbücher aus älteren 
Zeiten. Dazu gibt es noch 
eine geschlossene Samm-
lung der bis jetzt erschie-
nenen Bad Haller Kurie-

re und Kurlisten. Auch alte 
Gebetsbücher, Jahrbücher 
und anderes Schrifttum 
wird gesammelt und auf-
bewahrt.

Das Foto- und Bildarchiv 
umfasst an die 4000 Bil-
der, Karten, Ansichten und 
Grafiken.
Die weiteren Archivräume 
sind übervoll mit Plänen, 
Heiligenbildern, Notgeld, 
Patenturkunden, Pfarr-
chroniken, Festschriften, 
Broschüren sowie Hand-
schriften aus der Geschich-
te Bad Halls und der Nach-
bargemeinden.
Auch Unterlagen aus der 
Geschichte der ehemaligen 
Landeskuranstalten Bad 
Hall sind leihweise unter-
gebracht.
Wenn man selbst in der „ei-
genen“ Geschichte oder der 
von Bad Hall graben will, 
bietet dieses Archiv reich-
lich Gelegenheit dazu.

Das Forum Hall gewährt 
unentgeltlich Einsicht und 
steht für Beratungen gerne 
zur Verfügung. 
Forum Hall, Eduard Bach-
straße 4, 4540 Bad Hall
Tel.: 07258/4888, e-mail: 
forumhall@utanet.at

Eine originelle, mit le-
bensgroßen Figuren 

ausgestattete Weihnachts-
krippe ist derzeit beim 
Gasthaus Anzengruber-
stüberl in der Adlwanger 
Straße aufgestellt. Familie 
Berger hat diese in Eigen-

bau gefertigt und liebevoll 
dekoriert.
Die beiden Figuren wir-
ken jedenfalls so täuschend 
echt, dass anfangs einige 
Gäste diese sogar beim Ein-
tritt laut gegrüßt haben.

Das Archiv im Forum Hall Originelle Weihnachtskrippe

Fo
to

: p
ri

va
t

Fo
to

: R
au

h

Der neue Bad Haller 
Taler ist ab sofort bei 

den Bad Haller Geldinsti-
tuen erhältlich, ein ideales 
Geschenk für jeden Anlass, 
da der Taler in den meisten 
Bad Haller Betrieben einge-
löst werden kann. Ein Tipp 
an die Konsumenten: Fra-
gen Sie bei Ihrem nächsten 
Einkauf nach, ob der Bad 
Haller Taler eingelöst wer-
den kann. 

Der Bad Haller Taler hat für 
die heimische Wirtschaft 
eine enorme Bedeutung. 
Die Wertschöpfung bleibt 
im Ort und stärkt damit 
wieder die an dieser Aktion 
teilnehmenden Betriebe.
Neu ist neben der Aufma-
chung als Kunststoffkarte 
auch der Wert. 
Der Bad Haller Taler ist zu 
10,– Euro und 20,– Euro 
erhältlich.

Neuer Bad Haller Taler
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Wilde Gesellen, Ha-
bergeiß,  Perchten 

und Räucherpfannen sind  
tief verankert im vorweih-
nachtlichen Brauchtum. 
Zwar sind die Bräuche ei-
nem ständigen Wandel un-
terworfen und neue Traditi-
onen, wie das Friedenslicht, 
bürgern sich ein. Doch 
Brauchtumsvereine las-
sen die schaurig – schönen 
Perchten wieder mit viel 
Getümmel durch unsere 
Straßen ziehen. Die histo-
rischen Hintergründe kön-
nen mit der „wilden Jagd“, 
auch „wilde Gjaid“, erklärt 
werden. Die „Perchten“ 
samt Habergeiß und Hexen, 
treten in der längsten Nacht 
des Jahres, am Thomastag 
auf und treiben ihr Unwe-
sen. Diesem germanisch-
keltischen Mythos stellte 
die christliche Tradition ei-
nen Abwehrkult im „Rauka 
gehn“ (Rauhnacht) entge-
gen. Um die bösen Geister 
zu vertreiben mussten Haus, 
Hof, Stall und Scheune so-
wie die Felder und Gärten 
mit Weihwasser besprengt 
werden und Weihrauch-
duft verbreitet werden.  Da-
nach gab es meist eine defti-
ge, fettreiche Mahlzeit, wie 
Rahmstrudel oder geröste-
te Erdäpfel. Krapfen gab es 
traditionell vor Dreikönig.   
 
Rauhnächte: Ein alter 
Merkspruch sagte: „Rauh 
nächt san vier, zwoa foast 
und zwoa dürr.“ Das be-
zieht sich eindeutig auf das 
Essen nach dem Räuchern. 
Ursprünglich galt die Be-
zeichnung „Rauhnäch-
te“ für die dunkelste Zeit 
im Jahr von der Thomas-
nacht (21. Dezember), Hei-

liger Abend, Silvesternacht 
bis zum Abend vor Dreikö-
nig. Wie das vor sich ging, 
erzählte Josefa Schneider 
vom Oberurndorfergut: 
„Wir gingen dreimal räu-
chern: am 24.12., Silvester 
und 5.1. Am Heiligen Abend 
ging man nur im Haus und 
bis zu den Hausecken. Der 
Großvater hatte ein Stück 
Brot im Mund, als er das 
Vieh besprengte. Das war 
Ausdruck des Wunsches, 
dass es keine Not an Fut-
ter geben möge. Die Räu-
cherpfanne wurde danach 
in die Mitte gestellt und 
ganz eng stehend, betete 
man noch fünf Vaterunser. 
Am 5. Jänner schrieb man 
mit Kreide die drei Kreuze 
auf die Türen, bei der Stu-
bentür auch „CMB“ und die 
Jahreszahl.“ Andere stell-
ten sich beim Gebet rund 
um das Räuchergefäß. Da-
bei musste man recht eng 
im Kreis stehen, damit das 
Getreide recht dicht wächst.  
 
Thomastag, 21. Dezember 
Thomas  war der Apostel, 
der an die Auferstehung 
erst dann glaubte, als er die 
Hand auf Christi Wunden 
legen durfte. Ihm soll die 
längste Nacht und der kür-
zeste Tag des Jahres, der 
21. Dezember, zugeteilt wor 
den sein, weil er am längs-
ten gezweifelt hat, also am 
längsten in der dunkels-
ten Nacht des Unglaubens 
verharrte. Im Zusammen-
hang mit der Winterson-
nenwende, dem Thomastag  
lassen sich Orakelbräuche 
mit Fragen an das künftige 
Schicksal erklären. Bettstaf-
fel-Treten: „In der Thomas-
nacht sollten unverheira-

tete Mägde mehrmals auf 
den Schemel steigen, den 
sie zum Bettgehen (Betten 
waren oft sehr hoch) hat-
ten. Beim Bettstaffel-Tre-
ten sollten sie das Sprücherl 
aufsagen: „Heiliger Thomas, 
i bitt dich, lass ma im Tram, 
mein Herzliabsten schaun.“ 
(Josefa Schneider) Nach 
den Aufzeichnungen des 
Schuldirektors Schmidhu-
ber in Waldneukirchen 
gab es folgende „Orakel-
sprüche“: „Wenn man am 
Abend des Thomastages 
nichts isst, so soll man in 
dieser Nacht einen wahren 
Traum haben, der in Erfül-
lung geht.“ „Wenn man am 
Thomastag Karten spielt, 
so legen die Hühner sehr 
viele Eier.“ Sehr bekannt  
 

war der Brauch des  „Weix-
lbam beiteln“ (Schütteln ei-
nes Weichselbaumes) Dabei 
wurde ein Spruch aufge-
sagt: „Weichselbaum i rüttl 
di, Weichselbaum i schüttl 
di, Thomas i bitt di, Lass ma 
a Hundal belln, wo si mei 
Schatz tuat meldn.“ Dieses 
Sprüchlein musste während 
des Gebetläutens (19 Uhr) 
gesagt werden und dabei 
der Baum kräftig geschüt-
telt werden. Dann wartete 
die unverheiratete Frau, ob 
Hundegebell zu hören war, 
denn in der Himmelsrich-
tung, in der man es hörte, 
sollte der Bräutigam woh-
nen. Diese Bräuche waren 
bis in die Nachkriegszeit in 
üblich. 

Perchten, Thomastag, Rauhnächte: 
Uraltes Brauchtum rund um die dunkelste Zeit des Jahres

Utensilien zum Brauchtum rund um den Jahreswechsel: Räucher-
pfanne, Bleigießen, Wachsstöcke.                Fotos: privat
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Dienstag, 22. Dezember 

15:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall/
Lesesaal
ADVENT- UND WEIH-
NACHTSEINSTIMMUNG
mit der Trattnachtaler Hausmusi, 
Eintritt frei!

Mittwoch, 23. Dezember

13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
AUSFLUGSFAHRT
ins Stift Kremsmünster, Rückkehr: 
ca. 17:30 Uhr, Anmeldung beim TV 
Tourismusregion Bad Hall-Krems-
münster, Tel.: (07258) 72 00-0

19.30 Uhr, Kath. Stadtpfarrkirche 
Bad Hall
„ES WIRD SCHO GLEI 
DUMPA…“
Weihnachtswunschkonzert der 
Stadtkapelle Bad Hall

Donnerstag, 24. Dezember  

15.30  Uhr, Hauptplatz Bad Hall 
TURMBLASEN DER 
STADTKAPELLE

16:00 Uhr, r. kath. Stadtpfarrkirche
KRIPPENANDACHT

17:00 Uhr, Evang. Lukas-Kirche Bad Hall
WEIHNACHTSGOTTES-
DIENST
mit Krippenspiel

23:00 Uhr, r. kath. Stadtpfarrkirche
CHRISTMETTE
gestaltet von der Bläsergruppe Hil-
bern, Chorgemeinschaft und Kir-
chenchor Bad Hall

Sonntag, 27. Dezember    

13:00 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
AUSFLUGSFAHRT
ins Benediktinerstift Seitenstetten, 
Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, Anmel-
dung beim TV Tourismusregon
Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Mittwoch, 30. Dezember    

13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
AUSFLUGSFAHRT
zur Wilderer Weihnacht nach 
St. Pankraz und in die Wallfahrts-
kirche Frauenstein, Rückkehr: 
ca. 17:30 Uhr, Anmeldung beim TV 
Tourismusregion Bad Hall-Krems-
münster, Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 31. Dezember  

10:00 Uhr, Evang. Lukas-Kirche Bad Hall 
JAHRESSCHLUSSGOTTES-
DIENST

15:00 Uhr, r. kath. Stadtpfarrkirche
JAHRESSCHLUSSANDACHT

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
SILVESTERVORSTELLUNG 
GELDFIEBER 
Komödie - gespielt von der Tassilo 
Bühne Bad Hall. Kartenvorverkauf: 
Stadtamt Bad Hall, Tel. 07258/7755-0 

Freitag, 01. Jänner 2010   

15:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
NEUJAHRSKONZERT 2010
Leitung: Kpm. Arnold Renhardt, Ein-
tritt: € 10,00/€ 8,00 VVK und mit Gäs-
tekarte, Karten: Tourismusverband 
Bad Hall, Tel.: (07258) 72 00-0, Bürger-
service/Rathaus, Tel.: (07258) 7755-0

Montag, 04. Jänner   

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 05. Jänner      

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
GELDFIEBER Komödie  
Kartenvorverkauf: Tel. 07258/7755-0

Donnerstag, 07. Jänner   

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 08. Jänner     

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall/
Lesesaal
TANZTEE Eintritt frei!

Samstag, 09. Jänner    

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
GELDFIEBER Komödie  
Kartenvorverkauf: Tel. 07258/7755-0

20:10 Uhr, Volksschule Pfarrkirchen 
(Turnsaal)
FEUERWEHRBALL
Motto „Tanzen bis der Boden 
brennt“ mit der Live-Band „Mar-
morstein“ und DJ ManuChao

Sonntag, 10. Jänner     

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall/
Lesesaal
SONNTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des Kurorches-
ters Bad Hall. Eintritt frei!

Montag, 11. Jänner      

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Pfarrkirchen“. Gehzeit ca. 2 
Std. Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 12. Jänner       

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
KUNST- UND KULTURFÜHRUNG
durch Bad Hall und nach Pfarrkir-
chen. Führung: Mag. W. Hingerl, 
Bad Hall. Freie Teilnahme!

Mittwoch, 13. Jänner        

13:30/13:35 Uhr, Tennisplatz/Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, 
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

19:30 Uhr, Gasthof Mayrbäurl
PFARRKIRCHNER 
GLAUBENSGESPRÄCHE
Thema: „Verloren im Grenzenlosen! 
Gehalten in Gottes Hand?“
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Donnerstag, 14. Jänner  

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Möderndorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 15. Jänner    

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall/
Lesesaal
TANZTEE Eintritt frei! 

ab 15:11 Uhr, Volksschule Pfarrkirchen 
(Turnsaal)
KINDERFASCHING

Samstag, 16. Jänner    

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
GELDFIEBER Komödie  
Kartenvorverkauf: Tel. 07258/7755-0

20:30 Uhr, Volksschule Pfarrkirchen 
(Turnsaal)
NÄRRISCHE NATUR-
FREUNDE NACHT
Maskenball, Live-Band „DUO-MEX“, 
Bars, Tombola, Gratis-Heimfahr-
Service

Sonntag, 17. Jänner  

15:00 Uhr Jahn Turnhalle Bad Hall
KINDERMASKENBALL
des ÖTB-TV Bad Hall, mit Mini-
Playback-Show

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall/
Lesesaal
SONNTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des Kuror-
chesters Bad Hall. Eintritt frei!

Montag, 18. Jänner    

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 19. Jänner    

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
SPAZIERGANG DURCH 
DIE STADT BAD HALL
Die Geschichte und Kultur von Bad Hall 
näher kennenlernen. Führung: Mag. W. 
Hingerl, Bad Hall. Freie Teilnahme!

Mittwoch, 20. Jänner     

13:30/13:35 Uhr, Tennisplatz/Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
ins Stift Kremsmünster, Rückkehr: 
ca. 17:30 Uhr, Anmeldung beim TV 
Tourismusregion Bad Hall-Krems-
münster, Tel.: (07258) 72 00-0

19:30 Uhr, Gasthof Mayrbäurl
PFARRKIRCHNER 
GLAUBENSGESPRÄCHE
Thema: „Verloren im Grenzenlosen! 
Gehalten in Gottes Hand?“

Donnerstag, 21. Jänner     

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 22. Jänner      

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall/
Lesesaal
TANZTEE Eintritt frei!

Samstag, 23. Jänner   

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
GELDFIEBER Komödie  
Kartenvorverkauf: Tel. 07258/7755-0

20:30 Uhr, Jahn Turnhalle Bad Hall 
TURNERBALL
des ÖTB-TV Bad Hall.

Sonntag, 24. Jänner    

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall/
Lesesaal
SONNTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des Kuror-
chesters Bad Hall. Eintritt frei!

Montag, 25. Jänner   

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Bad Hall“. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Mittwoch, 27. Jänner    

13:30/13.35 Uhr, Tennisplatz/Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 
Uhr, Anmeldung beim TV Touris-
musregion Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 28. Jänner     

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 3 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 29. Jänner     

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall/
Lesesaal
TANZTEE Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
GELDFIEBER Komödie  
Kartenvorverkauf: Tel. 07258/7755-0

Samstag, 30. Jänner      

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
GELDFIEBER Komödie  
Kartenvorverkauf: Tel. 07258/7755-0

20:00 Uhr Bürgerhalle Adlwang
ADLWANGER BAUERNBALL 
Mit den „Haderlumpen“ und Après-
Ski-Hits in der Kellerbar, Eintritt: 
€ 8,00 VVK: Raika Adlwang 

Sonntag, 31. Jänner       

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall/
Lesesaal
SONNTAGSKONZER
mit dem Salonquintett des Kur-
orchesters Bad Hall. Eintritt frei!
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Bauernmarkt in Bad Hall
Freitag von 14 bis 17 Uhr, 8., 15., 22. und 29. Jänner 
(in der Eduard-Bach-Straße)

FORUM „AQUARELL“

Der Malertreff für alle Hobby-Künstler. Jeden 
3. Samstag im Monat um 14:00 Uhr. Röm. kath. Pfarr-
heim, Clubraum. Auch Gäste sind gerne herzlich will-
kommen. Auskunft: Mag. W. Hingerl, (07258) 75 61

Vermiete schöne Wohnung 80 m², inkl. Garage und 
inkl. Gartenbenützung ab 12/09 für Ehepaar ab 50 J., 
Nichtraucher, Miete/Monat € 500,– + BK 
Tel. 0664/76 23 740

Basar

Bad Haller Kurier – Dezember 2009

Bitte vormerken!                                         Veranstaltungen 

REDAKTIONSSCHLUSS

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
Montag, 18. Jänner, spätestens 15 Uhr. 

Berichte und Fotos können ab sofort an
die Redaktion gesendet werden.

Textformat: Microsoft Word (.doc) 
Bildformate: .jpg, .tif, .eps, .pdf 

in hoher Auf lösung

E-mails an: 
badhallerkurier@liwest.at

Für Inserate und Basar

Tourismusregion Bad Hall-Kremsmüster
Kurpromende 1
4540 Bad Hall

Tel. 07258-7200-15
Ansprechpartnerin: Frau Franziska Reiter

E-mail: reiter@badhall.at

im Clublokal im ehem. Feuerwehrzeughaus, 
1. Stock/Eingang neben Kurtheater jeweils ab 19:00 Uhr 
am Freitag, 1. Jänner, 15. und 29. Jänner. 
Senioren-Nachmittag: Für computerinteressierte 
Senioren, Mitglieder, Gäste, Anfänger und Fortge-
schrittene am Samstag, 9. Jänner ab 15:00 Uhr.

ComputerClub-Stammtisch

Gasthof Lamplhub:
Mittwoch und Samstag um 19:00 Uhr,   
Sonntag ab 14:00 Uhr   
Herzogtum: Freitag und Samstag ab 20:00Uhr

WIR BITTEN ZUM TANZ

 

Montag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Freitag  8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr     Tel.: 5820

Öffnungszeiten Altstoff-Sammelzentrum

Die Herausgeber und 
das Redaktionsteam des 
Bad Haller Kuriers wünschen
allen Leserinnen und Lesern
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!
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Ärztliche Wochenend- und Feiertags-Dienste
im Sprengel Bad Hall-Pfarrkirchen-Rohr

24. und 25. Dezember   Dr. Oskar TAUBER        
26. und 27. Dezember  Dr. Franz STEHRER    
31. Dezember 1. Jänner  Dr. Karl SCHOISWOHL      
2. und 3. Jänner    Dr. Kurt HUEMER     
6. Jänner       Dr. Franz STEHRER
9. und 10. Jänner   Dr. Clemens WIMPLINGER
16. und 17. Jänner   Dr. Oskar TAUBER
23. und 24. Jänner   Dr. Clemens WIMPLINGER
30. und 31. Jänner   Dr. Kurt HUEMER

Der Wochenend-Dienst ist nur mehr über die Telefonnummer 141 erreichbar!

Dreifaltigkeits Apotheke 
Bad Hall, Hauptplatz 7

24. bis 27. Dezember
1. Jänner
9. und 10. Jänner 
23. und 24. Jänner  

Apotheke z. Hl. Bene-
dikt Kremsmünster, 
Marktplatz 14
2. und 3. Jänner
16. und 17. Jänner
30. und 31. Jänner

Wochenend-Dienste der Apotheken

Bitte vormerken!

Dr. Karl SCHOISWOHL von 4.1.2010 bis 8.1.2010       
Dr. Oskar TAUBER  von 7.1.2010 bis 8.1.2010

Augenärzte: 
Dr. Erich STOISER  von 22.12.2009 bis 10.1.2010

Urlaubs-Termine Praktische Ärzte: 
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